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Bürostunden im Pfarrverband: 
Raeren:  montags, 10:45 - 16:15 Uhr 
    dienstags, 08:00 - 12:15 Uhr, 12:45 - 17:00 Uhr 
    mittwochs von 08:00 - 11:45 Uhr 
    donnerstags von 08:00 - 12:45 Uhr 
    freitags von 08:00 - 13:30 Uhr 
Hauset:   montags und dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr 
Eynatten:  montags von 08:00 - 10:00 Uhr und 
    donnerstags von 13:15 - 16:15 Uhr 
  

27. Oktober - 30. Sonntag B (44) - 03. November - 31. Sonntag B (45) 
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Samstag,  26.10.       30. Sonntag im Jahr B - Mk. 10, 46b-52                   

RAEREN: Hochzeit 

11:30 Uhr: Lisa Loslever & Benedict Grandrath 
 

EYNATTEN: Abendmesse  
18:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // LV. der Seniorenstube Eynatten // LVF. 

Brandt-Bourmann // Jm. André Gilson + verst. Angeh. // LVF. 
Franz Kohl + Lehnchen Ahn // LVF. Leo Cormann + 
Hubertine Radermacher  

 

Sonntag,  27.10.            30. Sonntag im Jahr B - Mk. 10, 46b-52                    

RAEREN:  Hl. Messe   
09:30 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Jm. Josef Kirschvink + Gattin 

Petronella Rodtheut + Eltern + Schw. Eltern  
 

HAUSET:  Hl. Messe   
11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // LVF. Radermacher-Reschke // Renate 

Aussems + Stefan Theissen // Jm. Lieselotte Lux-Fatzaun + 
Ehl. Lux-Heutz // Jm. Sophie Steinbusch-Nicolaye + verst. 
Angeh. 

 

 Kollekte für die Belange der Kirche 
 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst   
 In den Anliegen der Bewohner des Marienheims 

 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Lothar Krämer: Kommentar zum Sonntagsevangelium.“ 
+ „Margit Hebertz: Interview mit Br. Michael Ertl.“ 

 

Montag,  28.10.              

RAEREN:  15:00 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 
 

BERLOTTE:     19:00 Uhr:       Abendmesse mit Bußfeier - Für die  

Pfarrfamilie // Dieter Lenz // Hubertine + Wilhelm Hellebrandt-
Kreutz // Maria + Richard Kaulen-Zimmermann // Änny + 
Joseph Beckers-Jansen + Angeh. 
 

Dienstag,  29.10.    

HAUSET:        19:00 Uhr:       Rosenkranzgebet in der Rochuskapelle 

 

Mittwoch,  30.10.    

EYNATTEN:  19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die 

Kranken     

Donnerstag,  31.10.    

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Keine Messe  
 

HAUSET:        19:00 Uhr:       KEINE Abendmesse  
   



Freitag,   01.11.  Allerheiligen im Jahr B 

HAUSET:  Hl. Messe mit dem Kirchenchor Hauset und anschlies- 

09:30 Uhr: sender Gräbersegnung  
 Für die Pfarrfamilie // VF. Kowol-Heutz // LVF. Hinck-

Schmetz-Pauly- Kockartz-Pelzer-Nau // Anna + Josef Leiher 
Alke + Maria Christoph // Renate Aussems // Pastor Jean-
Marie Keutgen // LVF. Körfer-Brocher // Fam. Schiffgens 
Thorsten, Engelbert, Elisabeth + Hubert Güsting // LVF. 
Parent-Falkenstein + Hick-L’Homme // Manfred Gietz // LVF. 
Haesen, Lauscher, Mast, Sanchez-Duran // Ralf Doum // Ehl. 
Doum-Ahn // Hubert Doum // Ehl. Thielen-Steffens // Marie-
Rose Chantrain-Niessen // Matthi Schartmann // Gerta + 
Jakob Radermecker // LVF. Bausler // Jm. Peter Fieseler 

MARIENHEIM: Messe 
10:30 Uhr: In den Anliegen der Bewohner 
 

 

EYNATTEN: Hl. Messe mit anschließender Gräbersegnung  
11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Dieter Lenz // Erich Barth + Rudi 

Scheiff + Eltern // Jean + Angela Baum-Rox + verst. Angeh.  
Maria + Joseph Lennertz-Mauel // Hans Laschet seit. PKG 
Eyn. // Richard Hoffmann + Angeh. // Änny + Josef 
Hompesch-Scheiff // LVF. Haas // LVF. Suttor-Korvorst // Jm. 
Kurt Broichhausen + verst. Angeh. // Joseph Offermann + 
Angeh. // LVF. Mauel-Lorreng + Alex Wetzels // Bernard Ahn 
+ Ralf Doum // Ehl. Bigalke-Vomberg // LVF. Keller-Miessen 

 José Grosvarlet // Christel Chantraine-Evers seit. Landfrauen 
 Jm. Joseph Beckers + Änny Beckers-Jansen // Dieter + 

Daniel Molitor 

RAEREN:  Andacht mit anschließender Gräbersegnung 
14:00 Uhr:  

 

Wir trauern um Herrn Klaus Göbel, 80 Jahre, Hauset; Herrn Herbert 
Mauel, 82 Jahre, Eynatten; Herrn Ludwig Duyster, 90 Jahre, 
Raeren. Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe.    

 

Firmung 2025 
Liebe Pfarrfamilie, 
die Einladung für die Firmung 2025 (Erstkommunionjahrgang 2019) sind 
bereits vor gut einer Woche verschickt worden. 
Sollte Ihr Kind im Jahr 2019 oder früher zur Erstkommunion gegangen sein 
und möchte die Firmung machen, bitte ich Sie 2 Dinge zu tun: 
Melden Sie Ihr Kind über unsere Website zur Firmung an, den Anmel-
debogen finden Sie auf unserer Startseite. 
Schicken Sie uns eine E-Mail an: info@pfarrverband-raeren.be, um den 
Infobrief zu erhalten. 

mailto:info@pfarrverband-raeren.be


Liebe Pfarrfamilie!  
 

Es war einmal ein kleiner Junge, der unbedingt Gott 

treffen wollte. Er war sich darüber bewusst, dass 

der Weg zu dem Ort, an dem Gott lebte, ein sehr 

langer war.  

Also packte er sich einen Rucksack voll mit einigen Coladosen und mehreren 

Schokoladenriegeln und machte sich auf die Reise.  
 

Er lief eine ganze Weile und kam in einem kleinen Park. Dort sah er eine alte 

Frau, die auf einer Bank saß und Tauben zuschaute, die vor ihr nach Futter 

auf dem Boden suchten. Der kleine Junge setzte sich zu der Frau auf die 

Bank und öffnete seinen Rucksack. Er wollte sich gerade eine Cola 

herausholen, als er den hungrigen Blick der alten Frau sah. Also griff er zu 

einem Schokoriegel und reichte ihn der Frau. 
 

Dankbar nahm sie die Süßigkeit und lächelte ihn an. Und es war ein von 

Herzen kommendes Lächeln! Der kleine Junge wollte dieses Lächeln noch 

einmal sehen und bot ihr auch eine Cola an. Und sie nahm die Cola und 

lächelte wieder - noch strahlender als zuvor. Der kleine Junge war selig. Die 

beiden saßen den ganzen Nachmittag lang auf der Bank im Park, aßen 

Schokoriegel und tranken Cola - aber sprachen kein Wort.  
 

Als es dunkel wurde, spürte der Junge, wie müde er war und er beschloss, 

zurück nach Hause zu gehen. Nach einigen Schritten hielt er inne und drehte 

sich um. Er ging zurück zu der Frau und umarmte sie. Die alte Frau schenkte 

ihm dafür ihr allerschönstes Lächeln. Zu Hause sah seine Mutter die Freude 

auf seinem Gesicht und fragte: „Was hast du denn heute Schönes gemacht, 

dass du so fröhlich aussiehst?“ Und der kleine Junge antwortete: „Ich habe 

mit Gott zu Mittag gegessen - und sie hat ein wundervolles Lächeln!“ Auch 

die alte Frau war nach Hause gegangen, wo ihr Sohn schon auf sie wartete. 

Auch er fragte sie, warum sie so fröhlich aussah. Und sie antwortete. „Ich 

habe mit Gott zu Mittag gegessen - und er ist viel jünger, als ich gedacht 

habe.“ (Autor unbekannt, aus P.u.K. 6/2003) 
 

Diese Geschichte will uns vermitteln: Gott versteckt sich in Menschengestalt 

und will von uns entdeckt werden. An solche Menschen denken wir an 

Allerheiligen. Wir nennen sie Heilige. Wer ihnen begegnet, hat das gleiche 

Erlebnis wie der kleine Junge, wie die alte Frau: „Gott zu erfahren!“  
 

Eine Segensreiche Woche wünscht Ihnen 

 

Ein Mann geht im Einkaufszentrum in ein Geschäft. Er stellt sich an den Tresen und 

sagt „Guten Tag, ich bräuchte bitte eine neue Brille.“ Darauf antwortet die Frau hinter 

dem Tresen: „Ja, das stimmt. Sie sind hier beim Bäcker.“ 

 

 



Samstag,  02.11.       Allerseelen im Jahr B  

RAEREN:    Hl. Messe  
18:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Günter Schumacher  

Hubert Pütgens // LVF. Deutz-Kohnen // Jm. Joseph 
Mennicken + Irmgard Mennicken-Scheiff + Angeh. // Ehl. 
Therese + Leonard Emonts-Stiel // Ehl. Josefine + Josef 
Vonhoff-Kalf + Sohn Josef // Hans-Klaus Stiel // Ehl. 
Emontsgast-Roderburg // Ehl. Kramp-Vallet // Verst. Fam. 
Köhler-Emontsgast // Hilde Hagelstein + Sohn Dirk // Jm. 
Sascha Fischer // LVF. Groteclaes-Walraff + Margrit 
Josianne Meessen-Groteclaes // Jm. Ehl. Paula + Quirin 
Cremer-Neuhausen // Veronika Cormann // Jm. Rolf 
Schumacher // VF. Schumacher-Kalff // Jm. Margot 
Bemelmans-Krickel 

 

Sonntag,  03.11.        31. Sonntag im Jahr B - Mk. 12, 28b-34 

HAUSET:  Hl. Messe 
09:30 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Gisela Delnui  
 

EYNATTEN: Hl. Messe 
11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Karin Brandenberg-Mergelsberg + 

Familie // Ehl. Dobbelstein-Schifflers // Jm. Ehl. Philomene + 
Franz Scheen-Thielen  

 

 Kollekte für Menschen mit Behinderung  
 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst   
 In den Anliegen der Bewohner des Marienheim 
 

EYNATTEN: Taufe:    

12:00 Uhr: Clara Luise Laschet, Eynatten 

 Finn Melmendier, Raeren 
 

13:00 Uhr: Romi Pankert, Raeren 

   Levi Pankert, Raeren 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Karl-Heinz Born: Kommentar zum Sonntagsevangelium.“ 
+ „Ralph Schmeder: Der Heilige Hubertus.“ 
    

Montag,  04.11.    

MARIENHEIM: 15:00 Uhr: Rosenkranzgebet  
 

 Dienstag,  05.11.    

HAUSET:        19:00 Uhr:       Rosenkranzgebet in der Rochuskapelle 

 

Mittwoch,  06.11.    

EYNATTEN:    19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie   
      



Donnerstag,  07.11.  Priesterdonnerstag 

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Messe - In den Anliegen der Bewohner 

 18:30 Uhr: Messe mit Totengedenken der 

Verstorbenen seit Allerheiligen 2023  
 

HAUSET:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

  19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die 

Kranken 
 

Freitag,   08.11.  Herz Jesu Freitag  

RAEREN:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

  19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die 

weniger Gläubigen // Ehl. Laschet-Leufen + LV. Angeh. 
 

Anonyme Hilfe Raeren VoG 
 

Die AHR Raeren VoG ist eine Organisation, die versucht, diskret und auf 
schnellem, unbürokratischem Weg zu helfen. Familien und besonders 
Kinder in Not, werden finanziell unterstützt. Zum Beispiel bei der Nachhilfe, 
Klassenfahrten, Busfahrten, Ergotherapie, Logopädie. Auch bei schweren 
Krankheitsfällen, wenn die öffentlichen Gelder noch nicht gezahlt werden 
können, helfen wir gerne. 
 

Unsere Gruppe, unter der Obhut von Pastor Peter Dries, zählt weiterhin 
zwei weibliche und drei männliche Mitglieder, die sich bewusst sind, streng 
vertraulich alle Anliegen zu behandeln. 
Die Anonyme Hilfe darf Spendenquittungen ausstellen ab einem Wert von 
40€. Seit 2024 gibt es ein Neues Gesetz, für die Steuererklärungen, 
welches verlangt, dass die Aussteller solcher Papiere, Ihre Nationalregis-
ter Nummer kennen müssen! 
 

Hier bei der Anonymen Hilfe ist es ganz einfach gemacht. Wenn Sie 
spenden möchten, schreiben Sie Ihre Nationalregisternummer einfach in 
die Mitteilung. Sie finden diese, bei einem älteren Personalausweis auf der 
Rückseite und bei einem neueren Ausweis auf der Vorderseite. 
 

Wir danken Ihnen herzlich für jede Spende! 
Ihre Anonyme Hilfe, Raeren 

 
 

Unsere Bankverbindung lautet: 
Anonyme Hilfe Raeren VoG 
IBAN: BE52 7310 3050 0209 
BIC: KREDBEBB 

 
 

 



 



Liebe Pfarrfamilie!  
 

In diesen Novembertagen hören wir die Selig-

preisungen aus dem Matthäusevangelium.  
 

Selig gepriesen werden Menschen, deren Leben 

schwer, dunkel und traurig ist, die viel Unglück 

erlitten haben, die oft am Ende ihrer Kräfte sind. 

Jesus sagt: Gerade ihnen ist Gott väterlich nah, in 

Liebe zugetan.   
 

Selig preist er auch all jene, die gut handeln, 

Frieden stiften, auf Ausgleich bedacht sind, Ge-

rechtigkeit suchen, still und unaufdringlich in 

ihrer Aufgabe durchhalten... Selig, die nicht nur 

schöne Worte wählen, sondern ihnen Taten folgen 

lassen, die Leben ermöglichen.  
 

Sie gehen liebend, bescheiden in ihrer Sorge um das Wohl der anderen auf 

und fragen Jesus: „Wann haben wir dich hungrig gesehen oder durstig, wann 

haben wir dich im Gefängnis gesehen und sind zu dir gekommen...?“ Und sie 

erfahren die wunderbare Zusage: „All das, was ihr für die Menschen getan 

habt, das habt ihr mir getan.“ (Mt. 25, 31-46). 
 

Solche biblischen Texte können mir ganz neu die Augen öffnen, für das Wun-

derbare an den Menschen, mit denen ich zusammenlebe. Allein, dass sie mir 

die Treue halten, bei all meinen Macken, ist wohltuend!  
 

Vielleicht muss ich die liebende Annahme Jesu mir gegenüber auch an 

meinem Nächsten üben. Dann erhalte ich einen Blick über die Fassade, 

hinter der unendlich gelitten wird, hinter der sich manche tiefe Einsamkeit 

verbirgt.  
 

Und ich sehe und kann ihnen durch meine Hände und Füße zu verstehen 

geben, dass Gott sie mit unendlicher Liebe begleitet, auch wenn sie ihn nicht 

spüren, auch wenn sie nicht an ihn glauben können.  
 

Ich kann ihnen sagen, wie wertvoll sie doch sind, heilbringend in ihrer 

durchgehaltenen Treue einer Freundschaft, in einer Ehe, den Kindern, den 

Eltern gegenüber. Das alles ist nicht selbstverständlich und oft sehr schwer.  
 

Heiligkeit ist letztlich immer Gottes Geschenk. Heilige können wir werden, 

weil Gott uns am Ende mit all dem Unvollendeten in unserem Leben an-

nehmen wird - einfach aus Liebe. Das ist und bleibt die Mitte der Botschaft 

Jesu! 
 

Eine gute Woche wünscht Ihnen 


